
Die „Unglaubliche Reise mit der Zeitmaschine" wird am 25. April wiederholt: 

Das Kindermusical war ein voller Erfolg 
t 

DIEFENBACH (gar). An beiden 
Abenden eine ausverkaufte Diefen­
bacher Gemeindeh·alle mit jeweils 
350 begeisterten Besuchern - dies 
war der Lohn, den der Kinder- und 
Jugendchor des Gesangvereines 
,,Harmonie" Diefenbach am Wo­
chenende für die Aufführung des 
Kindermusicals „Unglaubliche Rei­
se mit der Zeitmaschine", das in 
Text und Musik aus der Feder von 
Harmonie-Chorleiter Martin . Falk 
stammt, entgegennehmen durfte. 

dig gestalteten Bühnenbildes nahmen die 
Diefenbacher Nachwuchssänger ihr Publi­
kum mit auf eine unterhaltsame Reise 
durch die Zeit. 

Zwei Mädchen, routiniert dargestellt von 
Verena Schick und Sarah Ludwig, entdek­
ken auf dem Dachboden eines Hauses eine 
Zeitmaschine. Gemeinsam mit „ Timey" er­
leben sie in der Zukunft und in der Vergan­
genheit spannende Abenteuer und lernen 
viele verschiedene Kreaturen kennen. Los 
ging die musikalische Zeitreise im Urele­
ment Wasser, wo ein sehr selbstbewußter 
Fischechor bereits durch den mitreißenden 
Rhythmus des ersten Songs den bekannten 

Die Aufführung des Musicals durch den 40 Funken zum Publikum überspringen ließ. 
köpfigen Kinder- und J ugendchor war Anschließend erzählte ein Marsmensch 
gleichzeitig d ie Auftaktver anstaltung zum:,y-,•a.us.;geinem Leben. Seine gesungene Ballade 
diesjährigen Veranstaltungsreigen anläß- war neben der eines traurigen Clowns, der 
lieh des 120jährigen· Bestehens der „Har- die Probleme der Neuzeit besang, so~ie 
monie" Diefenbach. In phantasievollen Ko- . dem Hilferuf eines Bettlers nachdenkhch 
stümen und vor der Kulisse eines aufwen- stimmende musikalische Ruheinseln im an-

sonsten rockig-fetzigen Musicalprogramm, 
das sich durch eingängige und mitreißende 
Rhythmen , die allesamt das Zeug zu Ohr­
würmern haben auszeichnet . Mit viel Don­
ner und Blitz reisten die Kinder unter 
anderem in den Wilden Westen und ins 
finstere Mittelalter, wo ein rappender He­
xenmeister seine Geheimrezepte preisgab. 

Der Traum vieler Hausfrauen soll - wenn 
Timey recht hat- im J ahr 224 5 in Erfüllung 
gehen, dann ist die Kochwaschbügelspül­
maschine, die in einem witzigen Lied be­
sungen wurde, in jedem Haushalt zu fin­
den. Das Publikum machte die Zeitreise 
begeistert mit, donnernder Szenenapplaus 
und rhythmisches Mitkla tschen zeigten , 
daß Komponist Martin Falk und die Auf­
führenden voll ins Schwarze getroffen hat­
ten . Mit dem Lied „Die Reise mit der 
Zeitmaschine" bedankte sich der Chor -
sicher auch im Namen des Publikums - bei ' 
Timey für die spannende Reise und bei der 
Abschlußballade „Kinder dieser Erde", ei- • 
nem Lied über die Probleme und Ängste 
von Kindern, brannten im Zuschauerraum 
Feuerzeuge. 

Den anschließenden anhaltenden App­
laus durften die jungen Harmonie-Sänger 
für die gezeigte Leistung entgegennehmen, 
doch er galt auch dem Texter und Kompo­
nisten des Musical , Martin Falk, der mit 

" dieser Uraufführung einen tollen Erfolg 

Phantasievolle KosUime machten das hürenswerte Mus ica l auch sehenswert. 

verbuchen konnte. Martin Falk bedankte 
sich abschließend bei den jungen Solosän­
gern Jessica Pischke, Marina Ehrenreich, 
Jenny Ramach , Marie-Christin Schick, Si­
mon Betz, Felix Becker, Benjamin Falk, 
Anne Betz, Stefanie Baar, Daniela Metzin­
ger, Alexander Späth , Heike Hangstdörfer, 
Sabrina Storino, Carolin Bonnet, Ute Gläß­
gen sowie Verena Schick und Sarah Lud­
wig, sowie allen, die das Projekt unterstützt 
haben. 

Aufgrund der großen Nachfrage nach 
Karten und der überaus positiven Reso­
nanz auf die Vorstellungen, wird die „ Un­
glaubliche Reise mit der Zeitmaschine" am 
Samstag, 25. April nochmals in der Diefen­
bacher Gemeindehalle aufgeführt. Karten 
hierfür gibt es im Vorverkauf beim Tante-
Emma-Laden Diefenbach. 



{ "type": "Document", "isBackSide": false }

